
Protokoll der FVV Informatik vom 5.5.03,
EF50/HS 1

Beginn: 12:16

1 Begrüßung

Markus Alvermann begrüßt die Anwesenden und erläutert, dass dies eine Wahl–FVV
ist. Er schlägt sich selbst als Versammlungsleiter vor.

Mit großer Mehrheit wird er als Versammlungsleiter gewählt. Der Versammlungsleiter
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind ca. 70 Studierende der Fachschaft Informatik
anwesend.

Als Protokollführer stehen die Kandidaten Andrea Schweer und Thorsten Wilmer bereit;
sie werden mit großer Mehrheit bestätigt.

Die Tagesordnung wird vorgestellt:

1. Begrüßung

2. Berichte

3. Entlastung

4. Wahlen

5. PG–Situation

6. Tutorien

7. Fachschafts–Logo

8. O–Phase

9. DPO

10. Weitere Berichte

11. Sonstiges

Diese Tagesordnung wird mit großer Mehrheit in Umfang und Reihenfolge bestätigt.
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2 Berichte

FSR Markus berichtet: Die Lehrgebietsvorstellung wurde zu den drei Terminen gut be-
sucht.

Es wurde ein Java–Tutorium und ein Linux–Tutorium unterstützt.

Der FSR1 hat sich für die Verbesserung der Situation im Lehramtstudiengang
ausgesprochen.

Es wurde in den Semesterferien für die Fachschaft gegrillt.

LuSt Da Peter Fasching noch nicht da ist, wird der LuSt2–Bericht später nachgeholt.

HaSt Andrea berichtet aus der HaSt3: VPN–Server Anschaffungen. Das WLAN soll
über die Lehrstühle erweitert werden.

Es wurden für den Mittlere–Lehre–Pool (Hauptstudium–Pools im Keller GB V)
neue Sun–Blade 150, sowie mehre Linux–Rechner angeschafft.

In naher Zukunft werden diverse Hochschullehrer in den Ruhestand gehen (Reusch,
Schwefel, Wedde). Es wurde beschlossen, dass der Lehrstuhl 1 einen Logiker be-
kommen soll, damit die Logik-Veranstaltung des Grundstudiums vom Fachbereich
Informatik gehalten werden kann. Die beiden anderen Lehrstühle sollen im We-
sentlichen ihre Ausrichtung behalten.

Die Stelle von Prof. Riedmiller soll ebenfalls ähnlich wie bisher (Neuronale Netze)
wiederbesetzt werden.

Fachbereichsrat Es wurden im Dezember die drei Vertreter direkt neu gewählt.

Es wurde beschlossen, dass das Grundstudium des geplanten Bachelors in der Kern-
informatik die ersten 4 Semester der DPO ’01 übernehmen soll.

Es wurden DPO–Änderungen beschlossen, mehr dazu im TOP DPO.

Seit der letzten FVV haben nur zwei Sitzungen stattgefunden.

Es wurde der Frauenförderplan, der seit über zwei Jahren erstellt wird und immer
wieder an den Fachbereich zurückgegangen ist, in einer überarbeiteten Fassung
erneut verabschiedet.

3 Entlastung

Andrea Schweer stellt den Kassenbericht für ihre Amtszeit vor. (s.Anlage)

Mike Duhm stellt den Bericht der Kassenprüfung vor. Er stellt den Antrag, die Finanz-
referentin Andrea Schweer von der Verantwortung für den Zeitraum vom 10.6.2002 bis
29.4.2003 zu entlasten. Dieser Antrag wird ohne Gegenstimmen angenommen.

1
Fachschaftsrat

2
Kommission für Lehre und Studium des Fachbereichs

3
Kommission für Haushalt und Struktur des Fachbereichs
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Markus Alvermann stellt die Frage, ob die Anwesenden mit der Arbeit des FSR zufrieden
sind und bittet darum, die FSR–Mitglieder ebenfalls zu entlasten. Mit großer Mehrheit
wird auch der FSR entlastet.

4 Wahlen

4.1 FSR

Die Aufgaben des FSR sowie der Zeitaufwand werden kurz erläutert.

Es werden folgende Kandidaten vorgeschlagen:

• David Kliczbor

• Daniel Schmitt

• René Engelhardt

• Tim Lohmann

• Thorsten Wilmer

• Daniel Saltmann

• Andrea Schwer

• Christoph Schlagbaum

• Andreas Reiß

• Mario Wündsch

• Michael Hesse

• Miriam Padberg

Es wird der Antrag gestellt, diese Wahl in Blockwahl durchzuführen. Ohne Gegenstim-
men wird diesem Antrag stattgegeben. Die Kandidaten werden ohne Gegenstimmen bei
wenigen Enthaltungen gewählt.

4.2 Kassenprüfer

Als Kassenprüfer werden

• Mike Duhm

• Markus Alvermann

vorgeschlagen.

Mike wird ohne Gegenstimmen bei wenigen Enthaltungen gewählt. Markus wird ohne
Gegenstimmen bei einer Enthaltung gewählt.
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4.3 Bibliotheksbeauftragter

Einziger Kandidat ist Oliver Geppert. Er wird ohne Gegenstimmen bei einigen Enthal-
tungen gewählt.

4.4 The Busy Beaver–Redaktion

Als Kandidaten werden vorgeschlagen:

• David Kliczbor

• René Engelhardt

• Sebastian Menge

• Michael Diel

Mit großer Mehrheit werden die Kandidaten in Einzelwahl gewählt.

5 PG–Situation

In der letzten PG–Runde haben 32 Studierende keinen Platz erhalten. Der FSR, die
FBR– und die LuSt–Mitglieder haben sich u.A. beim Dekan dafür eingesetzt, dass dies
nicht wieder vorkommt.

Es liegen für die laufende Anmeldungsphase für PGs 13 PG–Voranmeldungen vor. Es
gibt in diesem Zeitraum ca. 130 Vordiplome; nach den Erfahrungen des PG–Beauftragten
sollten die PG–Plätze ausreichen.

Es ist leider nicht vorausplanbar, wann welcher Lehrstuhl eine PG anbietet und wie viele
in den nächsten Semestern angeboten werden. Bei besonderem Interesse kann es aber
nicht schaden, sich direkt an einen Lehrstuhl zu wenden.

6 Tutorien

Daniel Schmitt stellt die Tutorien vor, die im letzten Jahr stattgefunden haben (zwei
Java–Tutorien, ein Linux–Tutorium. Die FVV dankt den Tutorien–Leitern für ihren
Einsatz.

Es können auch andere Tutorien angeboten werden. Interessenten können sich jederzeit
an den Tutorienbeauftragten wenden.

7 Fachschafts–Logo

Es wurde ein Logo–Wettbewerb ausgeschrieben. Es gibt 25 Einsendungen. Der Ablauf
wird vorgestellt: Das Logo mit den meisten Stimmen soll das neue Fachschafts–Logo
werden. Sollte die Entscheidung knapp ausfallen, so soll es eine Stichwahl geben.
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Die drei erstplazierten Einsender bekommen als Preis ein T–Shirt mit dem neuen Logo.
Da es mehrere Einsender mit jeweils mehreren Einsendungen gibt, werden hierbei die
drei ersten Personen berücksichtigt.

Zuständig für den Wettbewerb war eigentlich Dave, der sich jedoch selbst beteiligt hat,
so dass Daniel Schmitt die Wahl durchführt.

Daniel hat im Vorfeld ein Logo aussortiert, das einen Microsoft–Schriftzug enthielt. Es
wird beantragt, die Vorschläge 4, 5 und 6 ebenfalls vom Wettbewerb auszuschließen, da
sie einen große Ähnlichkeit mit Tux (Linux–Pinguin) haben. Diesem Antrag wird mit
großer Mehrheit gefolgt.

Es wird darauf hingewiesen, dass es ein offizielles Logo sein soll.

Vorschlag Stimmen

1 16

2 7

3 16

7 19

8 14

9 bis 13 3

14 16

15 23

16 13

17 3

18 44

19 8

20 24

21 6

22 7

23 28

24 8

25 1

26 1

Vorschlag 18 wird mit 44 Stimmen das neue Fachschafts–Logo. Vorschlag 7 ist vom der
nächsten natürlichen Person und somit auf Platz 2. Vorschlag 3 ist von der nächsten
natürlichen Person und somit auf Platz 3.

Dave stellt den Antrag, sich mit allen weiteren Fragen zu diesem Thema nicht mehr
befassen zu müssen. Dieser Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen.

8 O–Phase

Daniel Schmitt stellt das Dreigestirn vor. Er ruft dazu auf, sich als Teamer zur Verfügung
zu stellen und sich in die Listen im Pav. 6 einzutragen, um an diversen Projekten der
O–Phase mitzuwirken.
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Es werden mögliche Mottos zur O–Phase vorgestellt. Durch Buh–Rufe möchte er ein
Meinungsbild erhalten. Alle Vorschläge werden ausgebuht.

Die Teamerfahrt findet vom 22.09.2003 bis zum 24.09.2003 in der Middlicher Mühle bei
Dorsten statt.

Anmeldungen als Teamer sind möglich durch Eintrag in die Listen im Pavillon 6 oder
online unter http://fsinfo.cs.uni-dortmund.de/Studium/teamer.phtml.

9 DPO

Christoph weist auf die DPO–Äquivalenzvereinbarungen hin, die jetzt auch für das
Hauptstudium verfügbar sind (online auf den Dekanats–Webseiten, http://dekanat.
cs.uni-dortmund.de/Aktuelles/index.shtml). Diese Äquivalenzvereinbarungen be-
treffen Studierende, die von der “alten” DPO (’96 bzw. ’97) in die “neue” (2001) wech-
seln möchten. Christoph weist darauf hin, dass ein Studium nach der alten DPO bis SoSe
2008 weiterhin möglich ist, sofern die Prüfungen noch angeboten werden. Außerhalb ei-
nes Prüfungsverfahrens ist der Wechsel von alter zu neuer DPO möglich; der Wechsel
ist nicht rückgängig zu machen. Ab WiSe 03/04 werden fast nur noch Veranstaltungen
nach der neuen DPO angeboten werden. Vordiplome nach neuer bzw. alter DPO sind
äquivalent. Christoph empfiehlt, zügig und zielstrebig weiterzustudieren und sich gut zu
informieren.

Peter Fasching stellt Änderungen in der DPO01 vor. Die großen Klausuren über zwei
Semester (DAP 1/2, BS+RvS 2/IS) werden getrennt und in der Länge angepasst. Diese
Regelung tritt ab dem WS 03/04 in Kraft. Näheres ist, wenn diese Regelung veröffentlicht
ist, den Aushängen zu entnehmen.

10 Weitere Berichte

LuSt Die Schwerpunktgebiete werden unter den Professoren kontrovers diskutiert. Auf-
bauend auf einen Vorschlag von Frau Morik und Herrn Doberkat hat die LuSt
empfohlen, vier Schwerpunktgebiete einzurichten:

• Computational Intelligence und Theoretische Informatik

• Software–Konstruktion

• Technische Informatik und Simulation

• Intelligente Systeme (Informationssysteme, Künstliche Intelligenz und Sozio-
technische Systeme/IuG)

In der Angewandten Informatik gibt es Physik als neues Anwendungsfach. Ein
Anwendungsfach Bio–Informatik ist in Arbeit.

Die Vorlesung TIfAI wird es in diesem Semester nicht geben. Ersatz: GTI.

Die Situation im Lehramt ist nicht zufriedenstellend. Herr Thomas konnte nicht
für eine Vertretung gewonnen werden.
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Der Bachelor/Master in der Kerninformatik wird in der LuSt diskutiert. Die ers-
ten 4 Semester sollen von der DPO ’01 übernommen werden. Sicher ist, dass der
Bachelor 6 Semester lang wird.

Der Master ist völlig unklar.

Senat Tim berichtet vom Senat. Die Wahlanfechtung der Liberalen Studierenden war
nicht erfolgreich. Die Hauptaufgaben des Senats sind die Beratung von Berufungs-
vorschlägen. Die Studierenden im Senat achten darauf, dass auch in anderen Fach-
bereichen die Meinung der Studierenden gehört wird und dass eine Stellungnahme
der Studierenden vorliegt.

Eine neue Geschäftsordnung wurde zu unseren Gunsten beschlossen: Bei geheimer
Wahl benutzen alle Statusgruppen gleichfarbige Stimmzettel.

FsRK Die FsRK (Fachschaftsrätekonferenz) ist ein monatlich stattfindendes Treffen, in
dem jede Fachschaft der Uni Dortmund Sitz und Stimme hat. Daniel Saltmann
berichtet, dass am 28.6. der Tag der offenen Tür stattfindet, zu dem auch die
Fachschaften Beiträge leisten. Am 19.7. sollen Aktionen in der Stadt stattfinden.

KIF Dave berichtet von der 30,5ten KIF4 in Cottbus. Es hat die üblichen und viele
andere interessante Arbeitskreise gegeben. Die nächste KIF findet vom 18. bis 22.
Juni in Oldenburg statt. Alle Informatik–Studierenden können daran teilnehmen.
Die Fachschaft übernimmt nach Anmeldung beim FSR die Fahrtkosten zumindest
teilweise.

Schrank Michael Hesse berichtet vom Protokollschrank. Er bittet um Protokolle und
Mitarbeit. Vor allem in den Nebenfächern gibt es viel zu wenige Protokolle.

Aktuelle Öffnungszeiten stehen immer auf dem gelben Plakat im CZI und auf der
Webseite http://fsinfo.cs.uni-dortmund.de/~schrank.

UDAT Andreas Reiß stellt den UDAT (Universität Dortmund Anime Treff) vor. Die
AG trifft sich in diesem Semester donnerstags von 14 bis 16 Uhr im Pavillon 6,
Raum 17.

Mailinglisten und Homepage unter: www.udat.de

Film AG Andreas stellt die Film–AG vor. Die mittlerweile 30 Teilnehmer haben acht
Drehtage organisiert und werden einen ca. 30minütigen Film produzieren. Eine
Vorführung findet am 7.10. im Rahmen der Campus–Rallye der O–Phase statt.

11 Sonstiges

Es wird auf die Mailinglisten der Fachschaft hingewiesen. Anmeldung unter http://

fsinfo.cs.uni-dortmund.de/mailinglisten.phtml.

Der Chat der Fachschaft wird mangels Interesse wieder eingestellt.

4
Konferenz der Informatik–Fachschaften
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